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dem Villini Kaiser Sigismund L, des letzten
gi ossen Vei n etei s des Hauses Luxemburg.

Im weitei en beschäftigt sich Weiller mil den
Münzprägungen der Graten nou Luxemburg-
Ligny-St-Pol, zwei Seitenlinien des Luxemburger

Grafenhauses. Viele brachten es in
Frankreich /u grossen Ehren und Würden.
Dei berühmteste von ihnen ist wohl der
Maréchal-Duc de Luxembourg, einer der tüchtigsten

Heci iührer König Ludwigs XIV.
Im allerletzten Abschnitt behandelt Weillers

Buch die verschiedenen Münzherren, die
irgendwie mil Luxemburg odei mil dessen
Feodalbesitzungen in Verbindung zu bringen
sind. Don linden wii Namen wie Vianden,

Bastogne, Metternich-Burscheid unii zuletzt
Nassau. Dem Schweizer Lesci isi wohl Petei
von Aspelt, Bise hol von Basel und Er/bisihol
von Main/am bekanntesten. Dieser gebürtige
Luxemburgei spielte/m Zeit Heinrichs VII.
eine sehr wichtige Rolle und vei hall der kleinen

Ardennengralschali zum Sprung ms
Rampenlicht der europäischen Geschichte.

Das Buch präsentiert dieses interessante
Thema klar unci übersichtlich. Es berücksichtigt

die numismatische Forschung der letzten
|ahre und isi somit aul dem neuesten Stand.
Dem Autoi isi Im seinen vorbildliche Alben
zu gratulici en. .1 V. Divo

Im Herbst wird erscheinen: / En automne paraîtra:

Schweizerische Münzkataloge
Catalogue des monnaies suisses

Vili
Die Münzprägung dei drei Orte
Uri, Schwyz und Nidwaldcn in

Bellinzona miei Alidori

Die Münzen y un Ili
Die Münzen yon Nidwaldcn

yon

August Püntener und Dietrich Se Iinn.u /

Mitglieder der Schweizerischen Numismatischen Gesellschaft ci hallen den

Katalog bis zum 31.Dezember 1983 zum Vorzugspreis nou fr.32.-.
Buchhandelspreis ab 1. Januar 1984 Fr. 48.-. Bestellungen sind an die Stadt- und

Universitätsbibliothek Bein, Postfach ,58, C H-3000 Bein 7, zu richten.

Les membres de la Société Suisse de Numismatique peuvent se procure! ce

catalogue jusqu'au 31 décembre 1983 au prix de (aveui de 1rs.32.-. Dès le

Ie' janvier 1984, il coûtera 1rs.48.-. Veuillez adresser nos commandes à la

Bibliothèque de l'Université et de la Ville de Berne. Gase postale 58,
CH-3000Berne7.
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